
SCHOLA-21 - das Informations- und Lernsystem für gute
Projektpraxis im Unterricht

Schola-21 ist ein virtuelles Arbeitssystem im Internet, das die Umsetzung von
Projekten im Unterricht unterstützt und erleichtert. Schola-21 bietet zwei
Internetportale – eins für projektunerfahrene und eins für projekterfahrene
Lehrkräfte. In diesen virtuellen Lernräumen stehen verschiedene Werkzeuge und
Materialien zur Verfügung, die Organisation und Durchführung komplexer
Unterrichtsvorhaben erleichtern. Schola-21 fördert Unterrichtsformen bzw.
Projektabläufe, die SchülerInnen möglichst eigenständiges Handeln und Denken
innerhalb selbstständig und kooperativ geplanter Lernphasen ermöglichen.
Neben der Medienkompetenz werden Sach-, Selbst-, Sozial- und
Methodenkompetenz gefördert.
Voraussetzung für die Arbeit mit Schola-21 ist, dass die Schüler – in der Schule
oder zu Hause – die Möglichkeit haben, auch selbständig im Internet zu arbeiten,
wobei das Internet nicht die ‚echte’ Auseinandersetzung mit dem Gegenstand des
Lernvorhabens ersetzen kann.

Weitere Informationen, Beispiele gelungener Projekte, praxisrelevantes Wissen
zu Projektarbeit und anderes ist unter www.schola-21.de zu finden.

Schola-21 ist ein Projekt der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung und der
Stiftung Mercator GmbH und kann kostenfrei genutzt werden.

Es können unterschiedliche Einführungsveranstaltungen angeboten werden, von
einer allgemeinen Vorstellung über Workshops, in denen gleich mit der
Projektfrage der Teilnehmer begonnen wird.

Angebote Workshop oder Seminar

Zielgruppe Variabel: SchülerInnen und LehrerInnen (Klassen,
Projektgruppen, Lehrer(teil-)kollegien

Teilnehmerbegrenzu

ng

Maximal so viele, wie Plätze in einem Internetfähigen PC-
Kabinett vorhanden sind,
ohne PC-Kabinett maximal 10 (längerfristige
Voranmeldung)

Dauer ½ bis 1 Tag

Ansprechpartner Tilman Lutz

http://www.schola-21.de/
mailto:tilmann.lutz@raa-mv.de
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